
IM FLUSS – RESILIENZ DER FLUSSKREUZFAHRTBRANCHE

PROJEKTZIELE

Das Projekt untersucht die Resilienz der Flusskreuzfahrtbranche in Hessen. Dabei 
werden gegenwärtige und zukünftige Bedrohungsfelder analysiert und darauf 
aufbauend Handlungsempfehlungen für beteiligte Stakeholder mithilfe von 
Szenarien abgeleitet.

PROJEKTBESCHREIBUNG

PROJEKTERGEBNISSE

 ■  Erstmalige Beschreibung von Wertschöpfungsketten in der Flusskreuzfahrtbranche
 ■  Wirtschaftliche Bedeutung der Flusskreuzfahrtbranche für hessische Anlaufhäfen
 ■  Identifikation, Bewertung und Einordnung von Bedrohungsfeldern für die                                            

    Flusskreuzfahrtbranche in Bezug zum Resilienz-Begriff
 ■  Szenarienentwicklung und Ableitung von Maßnahmen für ein resilienteres                                      

    Wertschöpfungsdesign
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Das Projekt gliedert sich in drei aufeinander aufbauende 
Phasen. In der ersten Projektphase werden die bestehenden 
Wertschöpfungsketten der Flusskreuzfahrtbranche 
untersucht und die wirtschaftliche Bedeutung der Branche 
für das Land Hessen sowie die betreffenden Anlegehäfen 
analysiert. Im nächsten Schritt werden gegenwärtige 
Bedrohungen durch die Anwendung von PESTEL- und 
Stärken-Schwächen-Analysen identifiziert und durch eine 
umfassende Trendanalyse auf zukünftige Risiken ergänzt. 
Anschließend wird die Reaktionsfähigkeit der Branche auf 
die identifizierten Bedrohungen evaluiert und es werden 
Handlungsempfehlungen auf Basis von Szenarien abgeleitet.
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Dieses Projekt wird aus 
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und der HOLM-Förderung 
im Rahmen der Maßnahme 
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